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Friedberg – 150 Jahre Paartal-
bahn und Bahnhof Friedberg
wurde am Sonntag in Fried-
berg mit einer Zugtaufe gefei-
ert. Nun heißt einer der BRB-
Züge auf der Paartalbahn
„Friedberg“ und trägt das Wap-
pen der Stadt.

Vier Vertreter von Glaubens-
gemeinschaften segneten den
Zug: der katholische Stadtpfar-
rer Pater Steffen Brühl, die
evangelische Vikarin Susanne
Markus, Walter Schaller, Ge-
meindevorsteher der Neuapos-
tolischen Kirche, und Ritvan
Özten, Imam der Fatih Mo-
schee.

Bürgermeister Roland Eich-
mann taufte gemeinsam mit
BRB-Geschäftsführer Arnulf
Schuchmann den Zug, an-
schließend gab es die obligato-
rische Sektdusche und als Erin-
nerung eine Taufurkunde für
das Bürgermeisterbüro. AZ

Friedberg hat jetzt einen eigenen Zug

Zahnärzte öffnen
ihre Pforten

Aichach – Die Aichacher
Zahnarztpraxis Dr. Dürr,
Kiechle und Kollegen hatte vor
kurzem zu einem Tag der offe-
nen Tür eingeladen. Bei Kaffee
und Kuchen konnten zahlrei-
che Besucher und Besucherin-
nen einen Blick hinter die Ku-
lissen der modernen Zahnarzt-
praxis werfen. Sowohl der OP-
Bereich als auch das praxis-
eigene Labor waren zu
besichtigen. In mehreren Vor-
trägen informierten die Zahn-
ärzte über Themen wie Implan-
tologie, intraorale Scantechno-
logie, 3D-Fräser und 3D-Dru-
cker, Schwangerschaft und
Zahnpflege sowie den Zusam-
menhang zwischen Allgemein-
erkrankungen und Mundhygi-
ene. Bei einem Gewinnspiel
sollten die im vergangenen
Jahr verbrauchten Implantate
erraten werden. Hierzu waren
die Verpackungen, die die
Form von Legosteinen haben,
zu zwei Skulpturen zusam-
mengesteckt. Am nächsten
kam Antonie Leopold aus
Obergriesbach, die die tatsäch-
liche Anzahl von 752 Verpa-
ckungs-Bausteinen nur um
zwei Stück verfehlte und sich
über ein Zoom-Zahnbleaching
im Wert von 400 Euro freuen
durfte. zm

Kreativ gegen Hass

Aichach – Ein Aktionstag für
Respekt und Vielfalt fand am
Wochenende im Jugendzent-
rum (Juze) in Aichach statt. An-
lass war der Internationale Tag
gegen Homo-, Bi-, Inter- und
Transphobie, der am 17. Mai
daran erinnern soll, wie wichtig
es ist, gegen Queerfeindlichkeit
aufzustehen und für gleiche
Rechte und Würde für alle ein-
zutreten. Der Aktionstag „Krea-
tiv gegen Hass“ fand als Koope-
ration zwischen dem Queeren
Stammtisch Aichach-Fried-
berg und dem Bündnis „Ai-
chach bleibt bunt“ im Jugend-
zentrum in Aichach statt.

Wie fühlt sich Hass im Netz
an? Wie wichtig ist Schutz und
Sichtbarkeit für queere Men-
schen? Wie stark sind Vorurtei-
le noch in der Gesellschaft ver-
ankert? Wie steht es um die
Gleichberechtigung? Diese
Fragen und vor allem die
Sprachsensibilität standen im
Mittelpunkt des Informations-
tages.

Die bestuhlten Reihen im
Saal des Juze waren gut belegt,
weitere Besucherinnen und
Besucher stellten sich an die
Stehtische. Sie alle nutzten das

„Aichach bleibt bunt“: Aktionstag im Jugendzentrum

Angebot im Jugendzentrum,
um ein Zeichen gegen Queer-
feindlichkeit und Menschen-
verachtung zu setzen.

Der Internationale Tag
gegen Homo-, Bi-, Inter- und
Transphobie wurde erstmals
im Jahr 2005 vom französi-
schen Aktivisten Louis-
Georges Tin ins Leben gerufen.
Heute erinnert er an den 17.
Mai 1990, den Tag, als die Welt-
gesundheitsorganisation
Homosexualität aus ihrem
Diagnoseschlüssel strich. Da-
durch galt sie nicht mehr als
Krankheit.

Ein Zeichen gegen
Queerfeindlichkeit

Eine Ausstellung im Eingangs-
bereich des Juze zeigte etwa,
dass Homosexualität noch im-
mer in über 60 Ländern eine
Straftat ist und Gewalt wieder
zunehme, besonders in On-
lineräumen.

Zum Thema „Hass im Netz“
konnten die Besucher Zitate
von queeren Menschen aus
dem Landkreis lesen, die deut-
lich machten, welcher Stigma-
tisierung und Anfeindung sie

nicht nur im Internet, sondern
auch im Alltag ausgesetzt sind:
Beleidigungen auf offener Stra-
ße, Unfreundlichkeit im Super-
markt oder Probleme mit der
Elterngeneration. Besonders
drastisch sei die Diffamierung

im Netz, war zu erfahren. Hier
wurde von Anfeindungen bis
hin zur Forderung nach der To-
desstrafe berichtet.

Dass Aufklärung Verständnis
füreinander schafft, machte
der informative Vortrag von

Aiden Ziegler deutlich. Er ist
Intersectional Activist, queerer
Dramaautor, Künstler und ak-
tiv beim Verein Queer Augs-
burg. Schnell wurde klar, dass
Queerfeindlichkeit nicht erst
bei Hasskriminalität und Ge-
walt beginne, sie zeige sich
auch durch Intoleranz, Vor-
urteile und Ablehnung in der
Breite der Gesellschaft.

Nach dem Vortrag dankte
Kathrin Schneider dem Team
des Aichacher Jugendzentrums
für die gute Zusammenarbeit
und überreichte zusammen
mit Nicole Matthes von „Ai-
chach bleibt bunt“ Blumen an
Sonja Falkner und Cristoforo
Calabro.

Am Abend trat auf Einladung
von Daniel Hauke der Olden-
burger Liedermacher Trubartic
auf, der seine Kunst gezielt
gegen Intoleranz, Menschen-
verachtung und die wachsen-
den rechtsextremen Strömun-
gen richtet.

Mit Zitaten von Margot
Friedländer und Bert Brecht
machte er zwischen den gesell-
schaftskritischen Songs immer
wieder auf die Würde des Men-
schen aufmerksam.

AZ

Schorn/Handzell – Die Gottes-
dienste an Christi Himmel-
fahrt, 29 Mai, in Schorn (8.30
Uhr) und Handzell (10 Uhr) fin-
den nicht statt. (AZ)
Halsbach – Eine Schöpfungs-
andacht findet am Sonntag, 25.
Mai, um 19 Uhr in Halsbach
statt. Bei guter Witterung wird
die Andacht vor der Schutzen-
gelkirche, bei schlechtem Wet-
ter in der Kirche gefeiert. (AZ)
Dasing – Einen Stärkungs-Got-
tesdienst mit Gelegenheit zum
Einzelsegen und zur Kranken-
salbung gibt es am Samstag, 24.
Mai, um 14 Uhr im Pfarrsaal in
Dasing. Die Samstag-Abend-
messe entfällt. Am Donnerstag,
22. Mai, findet die „Atempau-
se“ im Meditationsraum im
Pfarrhaus statt. Beginn ist um
19 Uhr. (AZ)
Oberwittelsbach – Der Pfarr-
gemeinderat Ober- und Unter-
wittelsbach lädt zur Maian-
dacht auf dem Burgplatz am
Donnerstag, 22. Mai, ein. Um
18.45 Uhr beginnt der Festum-
zug am Feuerwehrhaus Ober-
wittelsbach, um 19 Uhr wird
eine Maiandacht auf dem Burg-
platz gefeiert. Anschließend
gibt es einen Umtrunk. AZ

KIRCHE

Barrieren abbauen

Aichach – Gemeinsam mit
dem ehrenamtlichen Behin-
dertenbeauftragten des Land-
kreises, Josef Koppold, mach-
ten Aichachs Grüne einen
Stadtrundgang.

Die Teilnehmer hatten die
Möglichkeit, mit einem Roll-
stuhl die Barrieren selbst zu er-
leben. Schon das Quergefälle
der Bürgersteige, Bordstein-
kanten oder Kieswege wurden
dabei zu echten Problemen.
Auch Werbetafeln und parken-
de Autos auf Gehwegen ver-
wandelten den Spaziergang in
einen Hindernislauf, der mobi-

Rundgang mit dem Behindertenbeauftragten

litätsbehinderte Personen, zu
denen auch sehbehinderte
Menschen gehören, vor
Schwierigkeiten stellt.

Trotz dieser Herausforde-
rungen sieht Koppold die Stadt
Aichach auf einem guten Weg,
zur Verwaltung besteht dem-
nach ein guter Draht.

Auch wenn viel Gutes pas-
siert sei in den zurückliegen-
den Jahren, gebe es weiterhin
Schwachstellen – etwa das his-
torische Kopfsteinpflaster in
der Innenstadt, der nicht bar-
rierefreie Zustieg in die Züge
am Bahnhof oder der viele Kies

auf Wegen in den Friedhöfen.
Die Idee, in der Kernstadt ein-
zelne befahrbare Furten zu
schaffen, hält Koppold für kei-
ne gute Lösung, da diese bei
Veranstaltungen zugestellt
würden und nicht zu nutzen
seien. Beim gemeinsamen
„Grünen Tee“ im Café Koch
wurden weitere Aspekte be-
sprochen: etwa Leichte Spra-
che, Türschilder in einer für alle
einsehbaren Höhe, wasserge-
bundene Kieswege und Sitzge-
legenheiten – selbst bei Steh-
empfängen sollten sie eine Er-
gänzung sein. AZ

Neuer Ausschuss

Aichach – In der Sitzung der
CSU-Landesgruppe des Bun-
destags am Montag wurde
Hansjörg Durz zum Vorsitzen-
den des neuen Bundestagsaus-
schusses für Digitales und
Staatsmodernisierung nomi-
niert.

Der bisherige Ausschuss für
Digitales wird aufgrund des
neu geschaffenen Bundesmi-
nisteriums für Digitales und
Staatsmodernisierung aufge-
wertet und um weitere The-
menbereiche ergänzt.

„Wir haben damit nicht nur
den ersten echten Digitalmi-
nister der Bundesrepublik
Deutschland, sondern erst-
mals auch einen Ausschuss ge-
schaffen, der Prozesse und
Strukturen rund um digitale,

Hansjörg Durz soll Vorsitz übernehmen

moderne Verwaltung, digitale
Wirtschaft und digitale Infra-
struktur bündelt“, sagt Durz
dazu in einer Pressemitteilung.
Die Wahl des Ausschussvorsit-

zenden er-
folgt am heu-
tigen Mitt-
woch. Hans-
jörg Durz ist
seit dem Jahr
2014 Mit-
glied im Di-
gitalaus-
schuss. Des
Weiteren
wird Durz

künftig ordentliches Mitglied
im neuen Ausschuss für For-
schung, Technologie, Raum-
fahrt und Technikfolgenab-
schätzung. AZ

Schreibend ins
18. Jahrhundert

Friedberg – Die Schriftstellerin
Katharina Maier ist mit einem
literarischen Schreib-Work-
shop zu Gast im Museum im
Wittelsbacher Schloss in Fried-
berg. Die Teilnehmenden
schreiben Geschichten über
die Vergangenheit. Dinge von
damals helfen dabei: Gewän-
der, Gemälde, Alltagsgegen-
stände. Die Anmeldung zum
Workshop soll bis 28. Mai erfol-
gen. Weitere Informationen
gibt es auf der Homepage der
Schriftstellerin katharina-
maier.de. AZ

Dasing – Der Dasinger Ge-
meinderat tagt ab sofort im
neuen Sitzungssaal im Ge-
meindezentrum. Am Dienstag,
27. Mai, um 19.30 Uhr ist Pre-
miere an der Kirchstraße 7. Da-
bei werden die „Arbeitsge-
meinschaft solidarischer
Hochwasserschutz“ und das
Projekt „Energiecoaching Plus“
vorgestellt. Der Rat vergibt
Arbeiten für die Kindertages-
stätte und das Bürgerhaus in
Laimering und bespricht den
Geh- und Radweg, der zum
Mobilitätspark Dasing gebaut
werden muss. AZ

Rat tagt im
neuen Saal

Jugendleiter Peter Himmer und fünf junge Mitglieder des Kreis-
fischereivereins Aichach führten zusammen einRamadamadurch.
Rund um das San-Depot, vom BCA-Gelände bis zur Bahnhofstra-
ße, sammelten sie dabei gemeinsam Unrat ein. Parallel zum Ra-
madama fand der Brutbesatz statt. Dabei wurden 10 000 kleine
Bachforellen in die Bäche eingesetzt, die in die Paar und in die
Ecknach fließen. Foto: Rainer Kruck

Aufräumen und einsetzen

Friedbergs Bürgermeister Roland Eichmann und BRB-Geschäftsführer Arnulf Schuchmann tauften den Zug mit Sekt. Foto: BRB

Der Oldenburger Liedermacher Trubartic trat beim Aktionstag
„Kreativ gegen Hass“ auf. Foto: Aichach bleibt bunt

Zusammen mit Josef Koppold, dem ehrenamtlichen Behindertenbeauftragten des Landkreises,
machten sich die Grünen auf zum Rundgang über Aichachs Stadtplatz. Foto: Michael Zott

Hansjörg Durz.
Foto: Tobias Koch
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